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Liebes Brautpaar, 

Sie möchten in unserer Pfarr- oder Wallfahrtskirche den Bund der Ehe schließen. 

Nachfolgend haben wir einige Informationen zur Trauung in unserer Kirche 

zusammengestellt: 
 

Wer hält unsere kirchliche Trauung? 

Unserem Wallfahrtspfarrer ist es nicht möglich, Trauungen von auswärtigen Paaren zu 

übernehmen. Wir empfehlen Ihnen, zuerst Kontakt mit Ihrem Wohnsitzpfarrer aufzunehmen. 

Dieser sollte über Ihren Trauungswunsch informiert sein. Vielleicht übernimmt dieser dann 

auch den Trauungsgottesdienst. Es ist uns nicht möglich, Ihnen bei der Suche nach einem 

trauenden Geistlichen zu helfen. 
 

Was ist ein Ehevorbereitungsprotokoll? 

Dieses Protokoll wird gemeinsam entweder mit Ihrem Wohnsitzpfarrer oder dem trauenden 

Geistlichen beim Brautleutegespräch ausgefüllt. Es ist für eine gültige Eheschließung 

erforderlich. Das Ehevorbereitungsprotokoll muss am Trauungstag von den Trauzeugen und 

dem trauenden Geistlichen unterschrieben werden. 

Die Diözese Augsburg empfiehlt, dass es nach Möglichkeit bereits 4 Monate vor dem 

Trauungstermin unserem Pfarrbüro vorliegt. Erst nach Vorlage des Protokolls wird der 

Trauungstermin verbindlich. Sollte uns dieses Ehevorbereitungsprotokoll zwei Monate vor 

dem Trauungstermin nicht vorliegen, könnten wir den Trauungstermin streichen. 

 

 

Wo erhalten wir die Taufscheine? 

Sollten Sie nicht in einer unserer Pfarreien (Legau, Illerbeuren, Kronburg, Kardorf, Lautrach 

und Maria Steinbach) getauft sein, benötigen wir von Ihnen einen Taufschein. Diesen müssen 

Sie bei Ihrem Taufpfarramt anfordern. Der Taufschein darf am Trauungstag nicht älter als 6 

Monate sein. 

 

 

Was müssen Trauzeugen tun? 

Die Trauzeugen „bezeugen“ am Trauungstag durch Unterschrift auf dem Ehevorbereitungs- 

protokoll Ihre Trauung. Während der Trauungszermonie bitten die meisten Geistlichen die 

Trauzeugen neben die Brautleute zu stehen. 



 

Dürfen wir Blumen, Reis oder Ähnliches streuen? 

Bitte weisen Sie Ihre Gäste daraufhin, dass in der Kirche weder Blumen noch Reis oder 

Ähnliches gestreut werden darf. 

 

 

Wer hilft bei Fragen zu Blumenschmuck usw.? 

Der allgemeine Kirchenschmuck im Altarraum wird von uns gestellt.  

Sollten Sie Blumengestecke in der Kirche wünschen, dürfen Sie diese selbstverständlich bei 

einem Blumengeschäft Ihrer Wahl und auf Ihre Kosten bestellen. Im Pfarrbüro erhalten Sie 

Auskunft zu Ansprechpartnern und zum Zeitpunkt, an dem Sie Ihren eigenen 

Blumenschmuck anbringen können. 

 

 

Gibt es Vorgaben zur musikalischen Gestaltung? 

Bei der Auswahl der Musikgruppen haben Sie freie Wahl. Bitte klären Sie rechtzeitig die 

Details zur Liederauswahl mit dem trauenden Geistlichen ab. 

Wegen des Platzes für die Musikgruppe setzen Sie sich bitte mit dem Mesner in Verbindung. 

Er ist nach allen Gottesdiensten in der Sakristei anzutreffen. Das gleiche gilt für Gruppen, die 

vor der Hochzeit in unserer Kirche proben möchten. Die Orgelempore ist verschlossen und 

das Spiel auf der historischen Gabler-Orgel nur nach Rücksprache (mit unserer Organistin, 

bzw. im Pfarrbüro) möglich. 

 

 

Welche Kosten kommen von kirchlicher Seite auf uns zu? 

Nach der Trauung erhalten Sie eine Rechnung über  

 Stolarien 25 EUR 

 Messstipendium  5 EUR  

Bei Brautpaaren, die nicht in der PG Legau-Illerwinkel wohnen oder aufgewachsen sind, 

kommen hinzu: 

 Aufwendungsentschädigung 60 EUR 

 Verwaltungsbeitrag 30 EUR 

 

Was geschieht mit dem Opfergeld?  
 

Das Opfergeld wird zweckgebunden für die Instandhaltung und Renovierung der 

Wallfahrtskirche verwendet. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 


